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Pfarrkirche St. Sebastian 

 
Katholisches Pfarramt, St. Sebastian 
Eichlistrasse 11,  
6405 Immensee 
www.kath-immensee.ch 
 
Pfarrer 
Markus Lussy, 079 727 00 95 
markus.lussy@kath-immensee.ch 
 
Pfarreisekretariat:  
Sabrina Mathis / Caroline Schmid 
041 850 11 33 
sekretariat@kath-immensee.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag       
08.30 – 11.30 Uhr 
13.30 – 16.30 Uhr 
 

Sakristanin:  
Carola Schmidt, 076 532 50 19 
carola.schmidt@kath-immensee.ch 
 
Unterhalt / Buchhaltung:  
Yves Sandmeier, 077 510 88 94 
buchhaltung@kath-immensee.ch 
 
Katechet:  
Renato Cardoso, 076 392 32 32 
renato.cardoso@kath-immensee.ch 
 
Präsidentin Kirchenrat 
Brigitte Rickenbacher-Zimmermann 
brigitte.rickenbacher@kath-immensee.ch 

Gottesdienste 
Sonn- und Feiertage 
09.30 Uhr Heilige Messe 
 
Dienstag 
09.00 Uhr Heilige Messe 
(ausser in den Schulferien) 
 
Freitag 
18.00 Uhr Heilige Messe 
(ausser in den Schulferien) 
 
Mittwoch: 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Winter) 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet (Sommer) 
 
 
Missionshaus Bethlehem 
Im Bethlehem 3, 6405 Immensee 
 
Dienstag – Freitag und Sonntag 
09.00 Hl. Messe 
 
Hauskapelle Sunnehof 
Mittwoch 
10.00 Uhr Hauskapelle 
Samstag 
16.00 Uhr Hauskapelle 
 
Beichtgelegenheit 
jederzeit nach Absprache mit 
Pfarrer Markus Lussy, 
Telefon 079 727 00 95 
 
 

Gedächtnismessen/ 
Stiftjahrzeiten 
In Immensee wird das Gedenken für Verstorbene 
meist in den Sonntagsgottesdienst integriert. Sie 
können aber auch einen speziellen Gottesdienst 
wünschen. Melden Sie sich jeweils rechtzeitig im 
Pfarreisekretariat wegen Bekanntmachung im 
Pfarreiblatt. 



3 
 

Pfarreikalender September 2026 
 
 
 

Dienstag, 1. September 2026 
09.00 Hl. Messe  
 

Mittwoch, 2. September 2026 
10.00 Hl. Messe im Sunnehof 
19.00 Rosenkranz 
 

Donnerstag, 3. September 2026 
19.00 Gebetsabend mit Rosenkranz 
19.30 Hl. Messe, Anbetung bis 21.00 Uhr 
 

Freitag, 4. September 2026 
18.00  Hl. Messe, stille Anbetung  
  bis 19.30 Uhr 
 

Samstag, 5. September 2026 
16.00  Hl. Messe im Sunnehof 
 

Sonntag, 6. September 2026 
23. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Hl. Messe 
 Kollekte: Bistumskollekte 
      Aufgaben des Bistums 
 Stiftsjahrzeit für Alois u. Marie  
 Studer-Rothweiler u. Angehörige 
 Jahresged. für Elsa Gisler-Beeler 
 anschliessend Kirchenkaffee 
 

Montag, 7. September 2026 
19.30  P. Pio, Gebetsabend mit 

Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
20.30 Hl. Messe 
 

Dienstag, 8. September 2026 
09.00 Hl. Messe 
 

Mittwoch, 9. September 2026 
10.00 Hl. Messe im Sunnehof 
19.00  Rosenkranz 
 

Donnerstag, 10. September 2026 
19.00 Gebetsabend mit Rosenkranz 
19.30 Hl. Messe, Anbetung bis 21.00 Uhr 
 

 
 
 
 
 

Freitag, 11. September 2026 
18.00  Hl. Messe, stille Anbetung  
  bis 19.30 Uhr 
 

Samstag, 12. September 2026 
16.00  Hl. Messe im Sunnehof mit   

Martin Jäggi 
Landeswallfahrt nach Sachseln, siehe S. 11 
 

Sonntag, 13. September 2026 
24. Sonntag im Jahreskreis, Erntedankfest 
09.30  Hl. Messe, Erntedank 
 Kollekte: Tischlein deck dich 
 Stiftsjahrzeit für: Marie u. Alois  
 Bachmann-Meier, Emil Suter 
 Stifter & Wohltäter der Pfarrei 
 St. Sebastian Immensee 
 anschliessend Apéro 
 

Dienstag, 15. September 2026 
09.00 Hl. Messe  
 

Mittwoch, 16. September 2026 
10.00  Hl. Messe im Sunnehof 
19.00 Rosenkranz 
 

Donnerstag, 17. September 2026 
19.00 Gebetsabend mit Rosenkranz 
19.30 Hl. Messe, Anbetung bis 21.00 Uhr 
   

Freitag, 18. September 2026 
18.00  Hl. Messe, stille Anbetung  
  bis 19.30 Uhr 
 

Samstag, 19. September 2026 
09.30 Gedenkgottesdienst zu Ehren  
 unseres verstorbenen Organis- 
 ten Alvin Muoth 
16.00 Hl. Messe im Sunnehof 
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Sonntag, 20. September 2026 
Eidg. Dank-, Buss-, und Bettag 
09.30  Hl. Messe  
  Musik: Kirchenchor 
  Kollekte: Inländische Mission 
  anschliessend Kirchenkaffee 
 

Dienstag, 22. September 2026 
09.00 Hl. Messe 
 

Mittwoch, 23. September 2026 
10.00  Hl. Messe im Sunnehof 
19.00 Rosenkranz 
 

Donnerstag, 24. September 2026 
19.00 Gebetsabend mit Rosenkranz 
19.30 Hl. Messe, Anbetung bis 21.00 Uhr 
 

Freitag, 25. September 2026 
18.00  Hl. Messe, stille Anbetung  
  bis 19.30 Uhr 
 

Samstag, 26. September 2026 
16.00 Hl. Messe im Sunnehof mit  
 Martin Jäggi 
 

Sonntag, 27. September 2026 
26. Sonntag im Jahreskreis 
Blessed-Weekend 
08.30 Rosenkranz 

09.30 Hl. Messe mit 
Lobpreisungsmusik 

11.00 Vortrag Don Philipp Isenegger 
12.00 Teilete 
13.30 Anbetung, Heilungsgebet, 

Impuls und Lobpreis  
Kollekte: Bless Missionswerk 
Taufe von Mali Wittmer in Zug 
 

Mittwoch, 30. September 2026 
10.00 Hl. Messe im Sunnehof 
18.00 Rosenkranz  
 
 
 
 
 

Aus der Pfarrei Küssnacht und Merlischachen 
 
Samstag, 12. September 2026 
16.30 Chinderfiir, Besinnungsraum 
 Monséjour 
 

Mittwoch, 23. September 2026 
09.00 frauen netz küssnacht 

merlischachen-Gottesdienst, 
 Pfarrkirche Küssnacht 
 

Sonntag, 20. September 2026 
09.30 Familiengottesdienst mit anschl. 
  Brunch, Gehren, Merlischachen 
 

Kollekten-Beträge vom Juni 2026 
 

Der Sonn- und Feiertagsgottesdienste 
 
04.06.2026  Pfadfinder Feuerkreis    CHF 110.- 
 

07.06.2026  Phil-Theol. Hochschule Heiligenkreuz  CHF 500.- 
 

20.06.2026  Kinderhilfe Sternschnuppe    CHF 238.- 
 

21.06.2026  Flüchtlingshilfe Caritas Schweiz   CHF   89.- 
 

28.06.2026  Papstkollekte (Peterspfennig)   CHF 139.- 
 

Vielen Dank! 
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Rückblick Juni und Juli 
 
Reisli mit den Ministranten 
 

Als Dankeschön für ihre vielen Einsätze, 
verbrachten unsere Ministranten, begleitet 
durch Pfarrer Markus Lussy und Sakristanin 
Carola Schmidt, am Samstag, 27.06.2026 einen 
spannenden und actionreichen Tag im 
Freizeitpark Conny Land in Lipperswil. 
 

Nach der kurzweiligen Fahrt im Bus genossen die 
Ministranten ein feines Frühstück und wurden 
dabei von den Seelöwen begrüsst. 

 
Natürlich dürfen auch die 
waghalsigen Fahrten auf 
den verschiedenen 
Bahnen und das Besuchen 
verschiedener 
Attraktionen an einem 
solchen Tag nicht fehlen. 
 
 

Müde, aber mit vielen tollen Eindrücken kamen die Kinder am Abend wieder in Immensee 
an. 
 

Grill-Plausch und Begrüssung der Neuzuzüger 
 
Nach dem besinnlichen Gottesdienst vom Sonntag, 
28.06.2026, der vom Ländlertrio Gaberell sowie vom 
Organisten Fredi Heidelberger stimmungsvoll musikalisch 
begleitet wurde, waren alle Besucherinnen und Besucher 
sowie die Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger herzlich zum 
traditionellen Grillplausch im Pfarrgarten eingeladen. 
 

Bei strahlendem Sommerwetter und hochsommerlichen 
Temperaturen fanden sich zahlreiche Gäste im schattigen 
Pfarrgarten ein. Das gemütliche Beisammensein bot eine schöne Gelegenheit, bestehende 
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Kontakte zu pflegen, neue Bekanntschaften zu knüpfen und mit den Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzügern ins Gespräch zu kommen. 
 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die Besucherinnen und Besucher wurden mit 
verschiedenen Wurstspezialitäten frisch vom Grill, einer reichhaltigen Auswahl an feinen 
Salaten, sowie kühlen Getränken verwöhnt. Das engagierte Helferteam sorgte mit viel 
Einsatz dafür, dass es den Gästen an nichts fehlte. 
 

Trotz der grossen Hitze herrschte während des gesamten Nachmittags eine fröhliche und 
entspannte Atmosphäre. Überall wurde angeregt diskutiert, gelacht und die gemeinsame 
Zeit genossen. Besonders geschätzt wurde die Möglichkeit, sich in ungezwungener Runde 
auszutauschen und neue Gesichter in der Pfarrei willkommen zu heissen. 
 

Für eine willkommene Erfrischung sorgten am 
späteren Nachmittag feine Glacés, die bei 
Gross und Klein gleichermassen für Freude 
sorgten und angesichts der hohen 
Temperaturen gerne genossen wurden. 
 

Die musikalische Unterhaltung übernahm das 
Ländlertrio Gaberell. Mit seinen urchigen 
Klängen und volkstümlichen Melodien schufen 
die Musiker eine gemütliche und heitere 
Stimmung und rundeten den Anlass auf 
stimmungsvolle Weise ab. 
 

Der Grillplausch bot einmal mehr eine wunderbare Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben 
und den persönlichen Austausch zu pflegen. Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem grossen Einsatz zum Gelingen dieses schönen Anlasses beigetragen 
haben, sowie allen Gästen für ihren Besuch und die vielen bereichernden Begegnungen. 
 

Exerzitien 8.-12.7.26 
 
Ein paar Tage aus dem Alltag aussteigen, zur Ruhe kommen und Gott bewusst Raum geben, 
genau das durften wir in den vergangenen Exerzitientagen erleben. In einer Atmosphäre der 
Stille, des Gebets und der Gemeinschaft konnten wir den Blick neu auf das Wesentliche 
richten. 
 

Was diese Exerzitientage besonders schön machte, war die Vielfalt der Teilnehmenden. Von 
jung bis alt, Menschen, die ihren Glauben schon viele Jahre leben, ebenso wie solche, die 
den Weg des Glaubens erst vor Kurzem neu entdeckt haben, wir alle durften gemeinsam 
unterwegs sein und uns gegenseitig bereichern und stärken. 
 

Die grosse Zahl der Teilnehmenden und die bis in die hintersten Reihen gefüllte Kirche 
erfüllten uns mit tiefer Dankbarkeit. Für uns war dies ein schönes Zeichen dafür, dass der 
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heilige Josef, dem diese Exerzitientage in besonderer Weise anvertraut waren, seine 
schützende Hand über diese Tage gehalten und viele Menschen zusammengeführt hat. 
 

Durch die Tage begleiteten uns geistliche Impulse, 
die Feier der Heiligen Messe, eucharistische 
Anbetung und die Möglichkeit zu persönlichen 
Gesprächen. Besondere Höhepunkte waren die 
Auflegung des Mantels der Heiligen Muttergottes 
von Guadalupe, die Prozession mit der Pilger-
Madonna aus Fatima, das Heilungsgebet, die 
Ausgiessung des Heiligen Geistes sowie die 
Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung zu 
empfangen. Besonders die Zeiten der Stille 
schenkten Raum, Gottes Gegenwart neu 
wahrzunehmen und neue Kraft für den Alltag zu 
schöpfen. 
 

Eine besondere Bereicherung war auch die 
musikalische Gestaltung durch Sr. Melinda Dumitrescu und Roland Patzleiner. Viele kennen 
die beiden aus Medjugorje, wo sie mit ihrer Musik zur Ehre Gottes die Herzen vieler 
Menschen berühren. Mit ihrem einfühlsamen Lobpreis bereicherten sie die Exerzitientage 
und schufen einen Raum, in dem Gebet und die Begegnung mit Gott auf besondere Weise 
erfahrbar wurden. 
 

Mit vielen wertvollen Eindrücken, neuer Zuversicht und gestärktem Vertrauen auf Gott 
blicken wir dankbar auf diese gemeinsame Zeit zurück. Wir freuen uns bereits auf die 
nächsten Exerzitientage und laden alle herzlich ein, diese besondere Erfahrung selbst einmal 
mitzuerleben. 
 

Den Anwohnern der Pfarrei Immensee danken wir für das Verständnis, war es doch das eine 
oder andere Mal ein wenig lauter als üblich. 
 

Quelle: Text:  Bless, Bild: Yves Sandmeier 

 

Zum Gedenken an Alvin Muoth 
 

25.12.1965-08.08.2026 
 

Alvin wuchs als jüngster von drei Brüdern in Rhäzüns auf. Sein Elternhaus war schon von der 
Musik geprägt. So war es nicht weiter verwunderlich, dass Alvin ein begnadeter Musiker 
wurde. Er war Solist, Chorleiter und auch Komponist. 
 

Nach dem Gymnasiumabschluss besuchte Alvin das Lehrerseminar in Chur. 
 

Mit 18 Jahren begann er das Musikstudium in Feldkirch (A). 
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Er studierte auch in Salzburg Sologesang, Chorleitung, Orchesterdirektion und Komposition 
unter bekannten Namen. Als Privatschüler des bekannten Herbert von Karajan konnte er 
seinen beeindruckenden Bariton perfektionieren. 
 

1991 schloss Alvin die Militärmusik-Instruktorenschule erfolgreich ab. Die jungen 
Militärmusiker lagen ihm besonders am Herzen. Bis zum Ende seiner Dienstzeit dirigierte er 
die Regimentsmusik 36. 
 

Nach seiner Rückkehr ins zivile Leben widmete sich Alvin wieder voll und ganz der Musik. Als 
Dirigent, Sänger und auch als Posaunist 
hinterliess er in zahlreichen Formationen seine 
Spuren. 
 

Als Gründer des Konzertchores Graubünden 
war er während 15 Jahren dessen Dirigent. 
 

Alvin Muoth ist mit seiner jungen Familie 
anfangs 2000 nach Immensee in die Hausmatt 
gezogen. Von diesem Zeitpunkt an war Alvin 
unser Hauptorganist in der Pfarrei St. 
Sebastian in Immensee. Fast 1000(!) 
Orgeldienste hat er die ganzen 25 Jahre für 
unsere Pfarrei getätigt. Mit dem 
Werktagschörli begleitete Alvin viele schöne 
Anlässe wie auch Beerdigungen. Immer war er 
gut vorbereitet und hat ein 
abwechslungsreiches Repertoire im 
Gottesdienst, zwischen den Kirchenliedern, 
zusammengestellt. Sein Ziel war es, dass die 
Gottesdienstbesucher auch fürs Ohr etwas 
mitnehmen konnten. 
 

Als Ende 2014 die Chorleiterin Chiara de Paula krankheitshalber den Immenseer 
Cäcilienverein verlassen musste, sprang Alvin voller Elan für sie ein. Der Immenseer 
Kirchenchor ist so zu einem hochrangierten, bestens ausgebildeten, und überaus fähigem 
Chorleiter gekommen. 
 

Alvin hatte natürlich neben Immensee auch weitere Chöre wie auch Orchester dirigiert und 
geleitet in dieser Zeit. 
 

Besonders stolz machte ihn auch, dass er seine Leidenschaft zur Musik seiner Tochter Sara 
und seinem Sohn Marin mitgeben konnte. So ist jetzt schon sein Sohn Dirigent in der 
Militärmusik und macht dem Namen Muoth weiter alle Ehre. 
 

Alvin war ein herzensguter Mensch und lebte für die Musik. Anfangs August konnte er nach 
längerer Krankheit in Begleitung seiner Liebsten in der Nähe von Luzern seine letzte Ruhe 
finden. 
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Nun haben wir einen Engel mehr im Himmel, der uns zu jeder Zeit an schöne Musik denken 
lässt. 
 

In Gedenken an Alvin, der Kirchenrat und die Pfarrei Immensee. 

Eisernes Jubiläum 
 

Ein Beitrag von Elisabeth Wolfensberger 
 

Am 29. August durfte unsere ehemalige Pfarreiangehörige Sr. Sebastia (Margrit) Flüeler das 
65-jährige Jubiläum ihrer Ordensprofess bei den Ingenbohler Schwestern feiern. 
 

Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir ihr herzlich und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute, gute Gesundheit und Gottes reichen Segen. 
 

Sr. Sebastia verbringt ihren Lebensabend seit einigen Jahren in einer kleinen 
Schwesterngemeinschaft in Bad Ragaz. Mit ihrem Geburts- und Jugendort Immensee fühlt 
sie sich bis heute eng verbunden. 
 

Anlässlich des Klassentreffens 2025 weilte sie wieder in Immensee und besuchte dabei auch 
die Pfarrkirche. 
 

Unsere Gebete begleiten sie. 
 

September: Monat der Engel 
 
Der September wird in der kirchlichen Tradition oft als „Engelsmonat“ bezeichnet. In diesem 
Monat feiern wir die Erzengel Michael, Gabriel und Rafael (29. September) sowie die 
Heiligen Schutzengel (2. Oktober, dessen Vorbereitung 
bereits in den September fällt). 
 

Engel sind Boten Gottes. In der Bibel begegnen sie 
Menschen in wichtigen Momenten ihres Lebens: Sie 
bringen Hoffnung, schenken Mut, weisen den Weg und 
erinnern daran, dass Gott den Menschen nahe ist. Engel 
stehen für Gottes liebevolle Begleitung und seinen Schutz. 
 

Gerade in einer Zeit, die von Unsicherheiten und 
Herausforderungen geprägt ist, kann uns die Botschaft der 
Engel neu ansprechen: Wir sind nicht allein unterwegs. 
Gott begleitet uns auf unseren Wegen und sendet 
Menschen, die uns stärken, trösten und helfen, gleichsam 
als „Engel des Alltags“. 
 

Der Engelsmonat lädt uns ein, auf diese Zeichen der Nähe Gottes zu achten und selbst für 
andere zu einem Engel zu werden: durch ein freundliches Wort, eine helfende Hand oder 
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ein offenes Ohr. So kann Gottes Licht durch unser Leben hindurchscheinen und die Welt ein 
wenig heller machen. 
 

Wir wünschen Ihnen einen gesegneten September unter dem Schutz und der Begleitung der 
Engel.  
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Sonn- und Feiertage inkl. Heiligenkalender im September 2026 
 
1. Di Hl. Verena, Jungfrau in Zurzach,  
Hl. Ägidius, Einsiedler 
 
2. Mi Apollinaris Morel, Ordenspriester, 
Märtyrer 
 
3. Do Hl. Gregor der Grosse, 
Ordenspriester, Märtyrer 
 
4. Fr Hl. Jeanne-Antide Thouret, Jungfrau, 
Ordensgründerin 
 
5. Sa Hl. Mutter Teresa von Kalkutta, 
Ordensgründerin 
Marien-Samstag 
 
6. So 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L 1: Ez 33,7–9 
L 2: Röm 13,8–10 
Ev: Mt 18,15–20 
 
8. Di MARIÄ GEBURT 
 
9. Mi Hl. Petrus Claver, Priester 
 
11. Fr Hl. Felix und hl. Regula, Märtyrer 
 
12. Sa Heiligster Name Mariens (Mariä 
Namen) 
 
13. So 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L 1: Sir 27,30 – 28,7 
L 2: Röm 14,7–9 
Ev: Mt 18,21–35 
 
14. Mo KREUZERHÖHUNG 
 
15. Di Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
 
16. Mi Hl. Kornelius, Papst 
Hl. Cyprian, Bischof 
 
17. Do Hl. Robert Bellarmin, 
Ordenspriester, Bischof von Capua, 
Kirchenlehrer 
Hl. Hildegard von Bingen, Jungfrau, 
Kirchenlehrerin 
 

18. Fr Hl. Lambert, Bischof v. Maastricht 
(Tongern), Glaubensbote in Brabant, 
Märtyrer 
 
19. Sa Hl. Januarius, Bischof von Neapel, 
Märtyrer 
Marien-Samstag 
 

20. So EIDGENÖSSISCHER DANK-, BUSS- 
UND BETTAG  
L 1: Jes 55,6–9 
L 2: Phil 1,20ad–24.27a 
Ev: Mt 20,1–16 
 

21. Mo HL. MATTHÄUS, Apostel und 
Evangelist 
 
22. Di Hl. Mauritius und Gefährten, 
Märtyrer der Thebäischen Legion  
 
23. Mi Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), 
 
24. Do Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe 
von Salzburg, Glaubensboten  
 
25. Fr HL. NIKLAUS VON FLÜE, Einsiedler, 
Friedensstifter, Landespatron 
 
26. Sa Hl. Kosmas und hl. Damian, Ärzte, 
Märtyrer in Kleinasien 
Marien-Samstag 
 

27. So 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L 1: Ez 18,25-28 
L 2: Phil 2,1-11 
Ev: Mt 21,28–32 
 
28. Mo Hl. Lioba, Äbtistin von 
Tauberbischofsheim 
hl. Wenzel, Herzog von Böhmen 
hl. Laurentius (Lorenzo) Ruiz und 
Gefährten, Märtyrer 
 
29. Di HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. 
RAPHAEL, Erzengel 
 
30. Mi Hl. Urs und hl. Viktor, Märtyrer  
Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 


